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Liebe
Freunde
und
Gönner
des
TuS Immendorf

Sommerzeit, Urlaubszeit, Zeit zum Erho-
len und Abschalten.

Kraft tanken für die vielen vor uns liegen-
den Aufgaben. Das wünsche ich uns allen.

Bei den vielen ehrenamtlichen Helfern möch-
te ich mich ganz herzlich bedanken, erholt
euch gut, denn nur gemeinsam können wir
weiterhin erfolgreich sein.

Eine schöne Zeit wünscht euch

Euer Vorsitzender
Horst Balle
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Fußballabtei lung

Bericht zur 1. Mannschaft:

Nachdem Robby Brace die Mannschaft kurz
vor der Winterpause übernommen hatte,
startete die 1. Mannschaft mit einem un-
glücklichen 3:3 auf dem Niederwerth. Hier
konnte man eine 3:1-Führung leider nicht
über die Zeit bringen. In der folgenden Wo-
che konnte man einen starken 2:1-Sieg ge-
gen die Karthause verbuchen. In der Folge-
woche ging es zum Spitzenspiel nach Lüt-
zel gegen SV Anadolu.

Auch hier belohnte man sich nicht für eine
gute Leistung und musste das Spielfeld als
Verlierer verlassen. Die Chancen, das Spiel
zu unseren Gunsten zu entscheiden, wa-
ren vorhanden, nur konnten diese leider
nicht genutzt werden.

Es folgten Siege gegen Rübenach, Rot-
Weiß Koblenz II und Kettig sowie ein Un-
entschieden in Weitersburg.

Als am nächsten Sonntagmorgen der SV
Anadolu nur zu einem 1:1 bei Rot-Weiß II
kam, hatte man die Chance, mit einem Sieg
in Bendorf wieder die Tabellenführung zu
übernehmen. Jedoch war der Mannschaft,
der auf ihr liegende Druck deutlich anzu-
merken, sodass man nach einer schwa-
chen Leistung 4:2 verlor.

In den letzten beiden Spielen hatten wir es
nun nicht mehr in der eigenen Hand und
da der SV Anadolu beide Spiele gewan-
nen, sicherten sie sich die Meisterschaft in
der Kreisliga A.

Ein großes Dankeschön gilt an dieser
Stelle Robby Brace, der alles daran ge-
setzt hat, das Ziel „Meisterschaft“ doch
noch zu erreichen. Robby wird sich nun
eine fußballerische Pause gönnen!

Wir wünschen dir, lieber Robby und deiner
Familie, eine gute Zeit!!!

Aktuell befindet sich die 1. Mannschaft in
der Vorbereitung auf die neue Saison un-
ter dem neuen Cheftrainer Michael Maur. 

Der 1. Spieltag findet, ebenso wie bei der
2. Mannschaft, am 19./20. August statt.

Wir freuen uns auf eine tolle, spannende
Saison 2017/2018 und heißen Michael
Maur herzlich willkommen beim TuS Im-
mendorf und wünschen ihm viel Spaß und
Erfolg!!!

Bericht zur 2. Mannschaft:

Die 2. Mannschaft verlor gleich ihr erstes
Spiel nach der Winterpause mit 3:1 in
Rhens,zeigte aber in den folgenden Wo-
chen gleich wieder ihr wahres Gesicht und
siegte 3:1 gegen Mülhofen, 4:1 in Höhr-
Grenzhausen II, 1:0 gegen Urbar und 4:0
in Niederberg. 

Am 21. Spieltag empfing man dann die SG
Dieblich - ein Spiel, das noch lange in Er-
innerung bleiben wird!
Nachdem man beim Stande von 0:0 in der
ersten Halbzeit innerhalb weniger Minuten
einmal Gelb-Rot und einmal glatt Rot kas-
sierte, musste man 60 Minuten versuchen,
mit 9 Mann gegen die sehr starke SG
Dieblich zu bestehen.

Es war eine wahnsinnige Leistung der Trup-
pe von Pascal Treis und so brachte uns
auch der 1:0 Rückstand nicht aus der Bahn!
Nein, man konnte sogar den 1:1 Ausgleich
erzielen und diesen über die Zeit bringen!
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Eine super Leistung!!!

Nach zwei Niederlagen in Horchheim und
Metternich, wechselten sich in den letzten
vier Spielen hohe Siege und hohe Nieder-
lagen ab, wobei man hier auch gegen die
beiden „Überteams“ in Spay und Vallendar
antreten musste.

Abschließend bleibt festzuhalten, dass die
2. Mannschaft als Aufsteiger einen sensa-
tionellen 5. Tabellenplatz erreichen konnte.
Glückwunsch an die Mannschaft und das
Trainerteam.

Besonders erfreulich finde ich es persön-
lich, dass Trainer Pascal Treis für die kom-
mende Saison noch einmal zugesagt hat
und mit einem erweiterten Trainerteam zu-
sammen arbeiten wird.

Bericht zur Frauenmannschaft:

Unsere Frauenmannschaft hat nach ihrem
Aufstieg in die Bezirksliga Mitte in der ab-
gelaufenen Saison 2016/2017 einen her-
vorragenden 6. Tabellenplatz erreicht, wo-
bei man die Abstiegsränge weit hinter sich
lassen konnte.

Fußballabtei lung

Siege und Niederlagen wechselten sich
hier ab, jedoch konnte man gerade im Lo-
kalderby gegen den SV Niederwerth beim
7:1 Heimsieg die eigene Klasse unter Be-
weis stellen.

Nun heißt es, sich in der neuen Saison er-
neut so zu beweisen und frühzeitig genug
Punkte zu sammeln, um mit dem Abstieg
nichts zu tun zu haben, damit man befreit
aufspielen kann.

Bericht zur Alten Herren Mannschaft:

Auch bei den AH fanden wieder einige
Freundschaftsspiele statt, hauptsächlich
konnte gesiegt werden.

Ebenso nahm man bei einigen Turnieren
teil, wobei sicher das Vatertagsturnier in
Urbar zu erwähnen ist, dass man bei brü-
tender Hitze ohne Gegentor gewinnen
konnte!!!

Beim Heimturnier am 09.06.2017 in Im-
mendorf kassierte man leider ein Gegentor
zu viel, sodass hier der FC Lahnstein als
Sieger den Platz verlassen hat.

Thomas Scherhag
Abteilungsleiter Fußball
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Ich möchte mich kurz fassen, aber den-
noch einen kurzen Bericht zur abgelaufe-
nen Saison 2016/2016 für die Jugendfuß-
ball schreiben.

Und wieder ist eine Saison geschafft, und
gefühlt wird es immer schwieriger, neue
Spieler für die Teams von den Bambini bis
zu A-Jugend zu werben und für den Fuß-
ball zu begeistern. Zudem wollen wir ja
auch unserem Wunsch, von der A bis D-
Jugend überkreislich zu spielen, möglichst
gerecht werden.

Leider sind unsere A und C-Jugend in die-
ser Saison sportlich aus der Rheinlandliga
abgestiegen, in einer anstehenden Rele-
gation hat es aber zumindest unsere C-Ju-
gend geschafft, sich erneut für die Rhein-
landliga zu qualifizieren. Aber wie gesagt,
für die Rheinlandliga, das ist ja eigentlich
mehr, als wir uns wünschen und freut uns
alle daher umso mehr. Gerne nimmt un-
sere C auch in der kommenden Saison
diese schwere Herausforderung an.

Mit kleineren Problemen, haben unsere B
und D Jugend den Klassenverbleib in der
Bezirksliga geschafft, so dass wir nächstes
Jahr wieder mit A, B und D-Jugend in der
Bezirksliga, mit unserer C-Jugend in der
Rheinlandliga starten können.

Hallo Freude des Immendorfer Jugendfußball

Bitte seht mir nach, dass ich mich nur auf
diese 4 Mannschaften beschränke, ich dan-
ke natürlich auch allen anderen Mann-
schaften, die wieder und wieder und wie-
der tolle Arbeit mit Ihren Teams leisten.

Ich weiß, dass viele der Mannschaften in
diesem Heft Ihre Beiträge eingestellt haben. 
Bitte lest sie alle aufmerksam, denn jede
dieser Mannschaften hat die Aufmerksam-
keit verdient.

Zum Schluss möchte ich mich an dieser
Stelle aber verabschieden. Ich brauche
dringend mal eine Pause. Nach vielen
Jahren als Trainer und als Mitarbeiter in
der Jugendleitung brauche ich dringend
mal eine Pause. Ich werde sicher immer
mal wieder die Jugend- und Erwachsenen-
spiele unserer TuS bestaunen, bewundern
oder auch darüber meckern, aber ich möch-
te die Verantwortung abgeben und nicht
mehr in der ersten Reihe stehen.

Petra Gräff-Geißler hat sich bereiterklärt,
die Geschicke unserer TuS Immendorf-
Jugend zu lenken. Ich wünsche ihr hier
dafür alles, alles Gute

Bleibt zum Schluss:
Danke, danke, danke an alle, mit denen
ich gekämpft, gestritten, gelitten, ge-
lacht und geweint habe.

Bis dann, wir sehen uns

Joe

Fußball-Jugend
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Unter diesem Titel hatte ich schon im letz-
ten Vereinsheft über die Mannschaft infor-
miert. 

Leider war der sportliche Erfolg, zumindest
wenn man die erzielten Punkte am Ende
der Saison als Maßstab nimmt, ausgeblie-
ben. Wir waren mehrmals knapp dran, ei-
nen Punkt zu holen. Teilweise konnten wir
die Spiele bis zur Halbzeit oder auch län-
ger ausgeglichen gestalten, letztlich blie-
ben wir aber in der Bezirksliga ohne Punkt. 
Das Lob unserer Gegner im Hinblick auf
unsere Bemühungen zur Integration der
vielen jugendlichen Flüchtlinge, verbunden
mit dem Wunsch, dass die Jungs weiter
dabei bleiben, war allerdings auch sehr
viel wert! Stolz bin ich als Trainer der Mann-
schaft auch darauf, dass wir die gesamte
Saison „durchgehalten“ haben und die
Mannschaft nicht abmelden mussten. 
Auch in der offiziellen Fairness-Tabelle des
Fußballverbandes belegen wir immerhin
den dritten Platz von 14 Mannschaften.
Bei den unterschiedlichen Charakteren
und Temperamenten der Jungs, sechs
Deutsche, acht Syrer, ein Armenier, zwei
Somalier, drei Afghanen und einer aus Eri-
trea, ist das allein kaum zu glauben! 

Nun ist die Saison und auch meine Zeit mit
den Jungs zu Ende. Es war eine sehr for-
dernde und anstrengende Zeit, die viele
Nerven gekostet hat. Aber, es war auch
eine schöne Zeit!!! Ich bin mir sicher, dass
sich der Aufwand gelohnt hat.

Ich hoffe nun, dass viele der Spieler weiter
beim Fußball bleiben, denn gerade diese
Sportart ist hervorragend geeignet, die Be-
mühungen zur Integration der Flüchtlinge
in unsere Gesellschaft zu unterstützen. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei
meinen Mitstreitern:

- Jamal Zaghnoon, meinem syrischen Mit-
trainer, der mich bei den Trainingseinhei-
ten unterstützt hat, aber auch bei der Ver-
ständigung sehr hilfreich war,

- Axel Weckbecker, der als Vater eines 
Spielers bei allen Auswärtsfahrten mitge-
fahren ist und auch viele Fahrten zum Trai-
ning übernommen hat,

- Rolf Scherer und Rudi Hahn, die mich 
bei den Fahrten zum und vom Training 
immer wieder unterstützt haben.

Für die A 2
Michael Marx

A2 - Jugend

Die A2-Junioren, eine besondere Mannschaft in der JSG Immendorf

Das Foto zeigt einen Teil der Mannschaft vor
dem Meisterschaftsspiel in Polch.

Ovlnr: Trainer Michael Marx, Dani Fatho, Leon
Mogendorf, Mohammad Haji, Ahmad Shukru-
lahi, Mohammad Kanou, Abdi Ilmi, Michael
Weckbecker, Philipp Schilff, Trainer Jamal
Zaghnoon
Uvlnr: Justin Geißler, Naser Omidi, Sagal Ma-
hamed Ahmad, Mohammed Karaf, Yunis Abas,
Fares Alkadour, Gangiz Osman
Es fehlten: Sebastian Wein, Arsen Harutunyan,
Moritz Prümm, Akram Suleman, Jens Nillius,
Georg Mano
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B - Jugend

Eine intensive und anstrengende Saison
mit vielen Höhen und Tiefen geht zu Ende.
Nach der Rückrundenniederlage gegen
den jetzigen Aufsteiger JFV Zissen, einer
hohen Niederlage in Kirchberg und Em-
melshausen kam es im Heimspiel gegen
Metternich zu einem richtig heißen Tanz.
Die Partie war lange offen. Zwischendurch
lag sogar der Sieg in der Luft. Leider
wurde die starke Leistung des Teams nicht
belohnt. Dann ging es nach Bad Boden-
dorf. Die Mannschaft um Trainer Norman

Dann platzte der Knoten als wir beim VFR
Koblenz zu Gast waren. Ein hoch verdien-
ter 1:6 Sieg. Anschließend war die JSG
Mendig zu Gast in Immendorf. Nach einem
harten und meiner Meinung nach sehr Kör-
perbetonten Spiel konnten wir das Match
2:1 für uns entscheiden.

Saisonende  U17 JSG Immendorf Erfolgreich abgschlossen

Stenzel war hoch motiviert. Nach 2x40 Mi-
nuten und einer sehr soliden und starken
Mannschaftsleistung endete das Spiel 3:0
Sieg. Danach hatten wir RW Koblenz zu
Gast. Für einige Spieler ein sehr aufregen-
des Spiel. Nach einem guten Start in die
Partie lagen wir 1:0 zurück. Wenige Minu-
ten später viel der Ausgleich. Wir waren
weites gehend Spielbestimmend, konnten
aber über die Distanz der Zeit das unent-
schieden durch individuelle Fehler nicht
halten.

Mit 2 Siegen im Rücken ging es zum näch-
sten Knaller Derby nach Mülheim Kärlich.
Dort erkämpften wir uns ein 1:1. (Richtig
starke Leistung). Von da an war der Ab-
stieg nicht mehr möglich. In den letzten
beiden Spielen war etwas die Luft raus.
Nichts desto trotz war es für uns im Trai-
nerteam eine sehr aufregende Saison mit
Gutem Abschluss.
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Im Rheinlandpokal konnte man bis ins
Achtelfinale vorkämpfen, bis man am Re-
gionalligist JFV Rhein/Hunsrück scheiterte.
Kurz gesagt das Team um Trainer Nor-
man Stenzel und Co Trainer Andreas
Gönemann hat eine solide gute Saison
gespielt. Wir als Trainer sind sehr stolz auf
EUCH.

Zum Schluss noch ein riesen DANKE
SCHÖN an Alle die uns unterstützt und
geholfen haben diese Saison so zu been-
den.
Ein herzliches und großes DANKE SCHÖN
geht auch nochmal an den Sponsor, die
PSD Bank, die uns neue Trainingsanzüge
zur Verfügung stellte.

Norman Stenzel
Trainer U 17 JSG Immendorf

B - Jugend
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C1 und C2 - Jugend

Sonderbericht U15/U14 Spanienfahrt

C1 & C2 mit toller Mannschaftstour
nach Calella ( Spanien )

Am Freitag den 14.04.2017 stand das High- 
light der Saison für unsere C-Jugend-Mann-
schaften auf dem Programm, die 7-tägige
Fahrt nach Spanien zur Copa Maresme.

Nach einer Fahrt von 16 Stunden waren
wir an unserem Zielort in Calella (Spanien)
angekommen, wo wir im 3 -Sterne Hotel
Catalonia unsere Zeit verbringen sollten.
Am ersten Tag stand nicht viel auf dem
Programm, da die Fahrt lang und kräfte-
zehrend war. Die Jungs konnten zunächst
ihre Zimmer beziehen und hatten den Rest
des Tages frei um den Ort Calella zu er-
kunden und unsicher zu machen.
Am Abend stand dann nur das gemein-
same Abendessen an.

Am ersten Tag erkundeten die Jungs Ca-
lella, den tollen Strand und die schöne Stadt.
In kleinen Gruppen gingen sie auf ihr klei-
nes Abenteuer und freudestrahlend be-
richteten die Jungs von ihren Erlebnissen.
Unvergesslich bleiben dennoch die unfrei-
willigen Ausflüge ins kalte Meer für Jungs
und Trainier, nach einem kleinen Beach-
soccer-Turnier mit den Betreuerinnen.

Das erste Highlight dort war am Montag
der Ausflug nach Barcelona mit dem Be-
such im Stadion Camp Nou, wo man das
Vereinsmuseum, den Pressebereich, die
Gästekabine und die Reporterloge besich-
tigen konnte. Danach folgte die Stadtrund-
fahrt mit Besichtigung toller Sehenswürdig-
keiten, wie zum Beispiel der Sagrada Fa-
milia, etc. 

Zum Abschluss dieses Tages hatten die
Jungs noch Zeit Barcelona zu erkunden
und auf der berühmten Einkaufsstraße, dem
Rambla, zu flanieren.
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C1 und C2 - Jugend

Am Dienstag ging es dann endlich los mit
der Copa Maresme.

Zu Beginn des Turniers liefen alle Mann-
schaften vom Stadtzentrum in Pineda de
Mar in einem Umzug ins Stadion ein. Sie
wurden dort von tollen Zuschauern emp-
fangen und alle einzeln vorgestellt. Es
waren 140 Mannschaften aus 11 Nationen
dabei, im C-Jugend Turnier waren es 41
Mannschaften. Das besondere Highlight
bei der Eröffnung war, dass alle National-
hymnen gespielt wurden, was für jeden
Sportler natürlich eine Ehre bedeutet. 
Die Eröffnungsfeier war noch nicht ganz
zu Ende, als man aus Immendorfer Sicht
schon jubeln konnte. Denn unsere C2 ge-
wann bei der Tombola 20 KOMMMiT -T-
Shirts, diese Überraschung sollte schon
mal ein gutes Omen für dieses Turnier
werden.

Turniertag 1 C1-Jugend
Im Anschluss ging es dann zu den ersten
Gruppenspielen nach Santa Susanna, wo
wir gegen den Horemer Sv und den VSC
Mylau aus Sachsen spielten. Beide Spiele
konnten mit 3-0 gewonnen werden und
somit hatte man sich eine gute Ausgangs-
position für den zweiten Spieltag erarbei-
tet.

Turniertag 1 C2-Jugend
Um 14:10 Uhr startete nun endlich auch
die C2 in ihr erstes Turnierspiel gegen das
saarländische Team SV Ludweiler-Warndt.
Nach anfänglicher Nervosität konnte das
Team nach 10 Spielminuten mit einem se-
henswert rausgespielten Kopfballtor in Füh-
rung gehen. Keine drei Minuten später hat-
te man wieder Grund zu jubeln und erhöh-
te mit einem schnellen Konter von der Mit-

tellinie noch vor der Pause auf 2-0. Nach
dem Anpfiff zur zweiten Hälfte versuchte
das saarländische Team den Druck auf
das Gehäuse von Immendorf zu erhöhen,
aber ohne Erfolg. Das Team nutzte einen
schnellen Konter fünf Minuten vor Spie-
lende und sorgte für den 3-0 Endstand.
Super Turnierauftakt !!!
Nach knapp einer Stunde Pause hatte die
C2 ihr zweites Turnierspiel. In diesem ging
es nun gegen das Team von VFL Rhede
(NRW). Von der ersten Minute merkte man
sofort, dass der Sieg aus dem ersten Spiel
der Mannschaft viel Selbstvertrauen gege-
ben hatte. Es dauert keine acht Minuten und
schon zappelte der Ball  im Netz und die C2
konnte in Führung gehen. Mit einem Dop-
pelschlag erhöhte man zwei Minuten vor
der Pause auf 3-0. In der zweiten Hälfte
wurde versucht sich die Kräfte für den wei-
teren Turnierverlauf einzuteilen, konnte
aber dennoch durch eine ebenfalls gut auf-
gelegte Offensive auf 4-0 erhöhen. Was
für ein Klasse erster Turniertag !!! Somit
hat man sich, wie auch die C1, eine tolle
Ausgangsposition für den 2. Turniertag ge-
schaffen. 

Am Abend hatten beide Mannschaften
auch noch ihren Spaß beim Spiel Real
Madrid gegen Fc Bayern München, das
wir alle gemeinsam in der Hotel Lobby 
angesehen haben.

Turniertag 2 C1-Jugend
Am Mittwoch spielte man in Malgrat de
Mar, damit stand für unsere U15 zum ers-
ten Mal ein internationaler Vergleich auf
dem Programm,der Gegner, NK Dalmati-
nac, stammte aus Kroatien. Beide Mann-
schaften spielten einen tollen Fußball, so
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C1 und C2 - Jugend

dass das Spiel 0-0 unentschieden aus-
ging. Zum Abschluss der Gruppenphase
ging es dann gegen die Mannschaft Hei-
singer SV 2, wo wir mit 5-0 gewinnen
konnten und damit den Gruppensieg si-
cher hatten.

Turniertag 2 C2-Jugend
Nach einer lange gemeinsame Champions
League Nacht ging es für die C2 am zwei-
ten Tag gegen das punktgleiche Schwei-
zer-Team,  Zürich-Schwamedingen, um Ta-
bellenplatz zwei und den Einzug ins Ach-
telfinale. Wie schon am ersten Turniertag
sorgte die glänzend aufgelegte Offensive
nach gerade einmal fünf Spielminuten für
das 1-0. Das Schweizer Team erhöhte nun
den Druck und kam nicht unverdient kurz
vor der Halbzeit zum 1-1 Ausgleich. Mit
seinen Turniertoren vier und fünf in den
letzten zehn Spielminuten sorgte das Team
für den vorzeitigen Achtelfinaleinzug.
Die Luft für heute war raus! Im vierten Grup-
penspiel ging es gegen die Nummer zwei
in Mönchengladbach, den FC, die bei die-
sem Turnier dritter wurden. 0-4 hieß es
hochverdient nach 2x 20 Minuten. Eine
fußballerische Lehrstunde !!!
Klasse Leistung, damit war man bereits
unter den Top sechzehn im Turnier!!!

Turniertag 3 C1-Jugend
Am Donnerstag stand dann das Achtelfi-
nale an, wo die Mannschaft am dritten Tur-
niertag den dritten Spielort hatte. Wir fuh-
ren nach Arneys de Munt und spielten ge-
gen JFV Neukirchen-Vluyn aus Nordrhein-
Westfalen. Auch dieses Spiel konnte man
durch eine konzentrierte Leistung mit 2-0
für sich entscheiden und zog damit ins
Viertelfinale ein, das in Canet de Mar statt-
fand.

Turniertag 3 C2-Jugend
Das Achtelfinale gegen SC Holweide (Köln)
stand, mit einigen angeschlagenen Spie-
lern, am frühen Nachmittag auf dem Pro-
gramm. Der körperlich starke und technisch
gute Gegner sorgte schnell für seine 0-3
Pausenführung. Die C2 versuchte in Durch-
gang zwei noch einmal alles, verlor aber
am Ende mit 0-5 und verabschiedet sich
mit einem guten 15 Platz (41 Teilnehmer)
von der Copa Maresme 2017. 
Glückwunsch !!!

Am Nachmittag stand dann noch eine ge-
meinsame Unternehmung an. Die Jungs
hatten sich entschieden Scooter fahren zu
gehen, das waren Roller mit Elektromotor.
Damit machten sie die Promenade von
Calella unsicher und zeigten ihre Fähigkei-
ten im Umgang mit diesen Rollern.

Turniertag 4 C1-Jugend
Am Freitag, dem letzten Turniertag, stand
die Endrunde an, wo man im Viertelfinale
gegen den Holzwickeder SC antreten muss-
te. Es war ein Spiel voller Emotionen und
ein Wechselbad der Gefühle. Unsere Jungs
konnten in einer aufopferungsvollen Partie
zwei Rückstände wieder ausgleichen und
schafften es bis ins Elfmeterschießen, wo
man leider mit 5-4 unterlegen war. Danach
flossen natürlich viele Tränen, weil die Jungs
natürlich ins Finale wollten. Aber sie konn-
ten stolz auf ihre Leistung in diesem Tur-
nier sein. Am Ende war dann doch die Freu-
de groß über den erreichten 5 Platz von 41
Mannschaften. Turniersieger der C-Jugend
wurde die SG Unterrath.

Am Abend gab es noch eine Abschluss-
feier mit Siegerehrung. Alle Mannschaften
wurden auch nochmal für ihr Fairplay ge-
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C1 und C2 - Jugend

ehrt. Der Höhepunkt der Abschlussfeier war
eindeutig das Feuerwerk mit Musik im Hin-
tergrund, was ein Gänsehaut-Purfeeling
aufkommen ließ.

Natürlich haben die Jungs die letzte Nacht
im Hotel zum Tag werden lassen und noch
ordentlich gefeiert, bevor es dann am Sams-
tag nach dem Frühstück auf die Heimreise
ging.
Die Eltern konnten ihre Jungs dann am frü-
hen Sonntagmorgen wieder in ihre Arme
schließen.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Trai-
nern, Betreuern und Eltern, die mitgefahren
sind, nochmals bedanken, sie haben die
Jungs 24 Stunden betreut, damit sie in Spa-
nien Gas geben konnten und schöne Erfol-
ge und Erlebnisse hatten.

Auch möchte ich mich bei den Eltern be-
danken, die zu Hause geblieben sind und
am Handy über den Liveticker mitgefiebert
haben. Nur durch eure Unterstützung ist
diese Fahrt erst ermöglicht worden, ihr
habt euren Kindern ein tolles Erlebnis ge-
geben, an das sie auch noch in 20 Jahren
denken werden. Dafür: VIELEN DANK.

Fazit: Das Fazit zu dieser Fahrt ist: Alle
Jungs haben ein vorbildliches Verhalten
gezeigt. Sie haben sich gegenseitig gehol-
fen, wenn es Probleme gab, was den Zu-
sammenhalt zwischen C1 und C2 noch
steigerte. Zudem konnten beide Mann-
schaften neuen Schwung für die letzten
Aufgaben in der Rheinlandliga und Leis-
tungsklasse mitnehmen, um die dortigen
Aufgaben zu bewältigen.

Alex Weißkopf
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D2 - Jugend

Nachdem die Hinrunde sehr erfolgreich als
Tabellenzweiter abgeschlossen wurde, muss-
te die Mannschaft in der Rückrunde Federn
lassen. Es wurden  leider nur 6 Punkte mitge-
holt, die aber reichten um am Ende einen
guten dritten Platz zu belegen. Grund für die
Erfolglosigkeit war mit Sicherheit neben ei-
nigen Verletzten und Kranken auch die Re-
gelung, dass man in den letzten vier Spie-
len keine Stammspieler der D1 mehr ein-
setzen durfte. Diese hatten uns in der Hin-
runde bei dem Ein oder Anderen Sieg kräf-
tig unterstützt. 

Trotz Allem muss man aber sagen, wir hat-
ten eine charakterlich starke Mannschaft
und einen großen Zusammenhalt.

Das hat man auch gesehen, als es einige
Differenzen in der D1 gab. Hier war jeder
Spieler gerne bereit auch dabei auszuhel-
fen.

Nun werden die Karten für die neue Saison
neu gemischt und manch einer wird auch
den Sprung in die neue Bezirksliga schaf-
fen.

Aber auch alle Anderen werden mit Sicher-
heit in der neuen Saison eine gute und er-
folgreiche D2 bilden.

Ich hoffe als ehemaliger Trainer der D2 und
zukünftiger Co-Trainer der D1, dass alle
am Ball bleiben und der JSG Immendorf
weiter ihre Treue zeigen.
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D - Jugend-Turnier

Zum diesjährigen Süwag Energie Jugend-
cup fuhren wir mit einer gemischten Mann-
schaft der D1 und D2- Mannschaften an
Pfingsten nach Selters/Ts.

Die Jungs und Mädels hatten einen super
Tag erwischt und wir beendeten die Vor-
runde ungeschlagen als Gruppensieger.

Hinten v.l. Moritz Ries, Luis Krissel, Lars Isenberg, Lukas Die-
wald, Sebastian Wald, Trainer Rüdiger Schmidt   Vorne v.l. Titus Matz, Jan Blankenberg, Rouven Kops, Jana
Schmidt, Antonia Binz und Celina Schmidt

Großer Erfolg beim D-Jugend Turnier in Selters/Ts.

So kamen wir in die Goldgruppe und muß-
ten uns dort mit den zwei weiteren Gruppen-
siegern auseinandersetzen. Doch auch hier
waren wir unschlagbar und holten am Ende
mit zwei Unentschieden den sensationel-
len 2.Platz.

Mit diesem Erfolg hatte im Vorfeld keiner
gerechnet und alle Eltern und der Trainer
waren sehr stolz auf die Mannschaft. 
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E1 - Jugend

Die Saison neigt sich dem Ende entgegen,
die Vorbereitungen für die neue Spielzeit
stehen kurz vor dem Abschluss: Zwischen
zwei Spielzeiten ein Fazit zur Saison der
E-1-Jugend:Mit überwiegend Spielern aus
dem jüngeren 2007er Jahrgang gab es in
der Vorrunde viele Niederlagen, die sich
aber mit Ausnahme des 0:15 im Pokal ge-
gen VfR Koblenz in Grenzen hielten. Wären
diese sechs Spiele zur Halbzeit beendet
gewesen, hätten fünf Punkte mehr auf un-
serem Konto gestanden. Ärgerlich aufgrund
der Spielanteile, der vergebenen Chancen
und des Engagements unserer Jungs war
dabei lediglich das 1:3 gegen Augst II. Mit
einem Sieg (7:1 gegen Rübenach II) be-
legten wir, dank des deutlich besseren Tor-
verhältnisses (-13), Platz 5 vor Augst II und
Rübenach II.

Nach der Winterzeit, mit drei durchwach-
senen Einsätzen in der Hallenrunde, star-
teten wir im März in der Rückrundenstaffel
5. Zum Auftakt eine Regenschlacht in Hill-
scheid (2:2), außerdem ein unglückliches
2:2 gegen Weißenthurm II, da wir in den

letzten 8 Minuten eine 2:0-Führung ver-
spielten. Dann ein verdientes 2:2 gegen
Niederwerth und erfreulich obendrein, da
wir diesmal einen 0:2 Rückstand ausglei-
chen konnten. Zwischendrin (10:1 gegen
Mülheim-Kärlich IV) und zum Abschluss
(8:1 in Arzbach III) zwei hohe Siege. Am
Ende belegten wir den 3. Platz.

Da uns der Spielplan in der gesamten Sai-
son 16/17 leider nur 11 Spiele beschert hat,
haben wir insbesondere in der Rückrunde
einige Freundschaftsspiele ausgetragen:
3:3 gegen RW Koblenz III, 3:7 in Arzbach
II, 6:6 gegen Horchheim II, 3:1 gegen JSG
Dieblich).

Licht und Schatten gab es bei der Spiel-
und Trainingsteilnahme. Von den Stamm-
kräften, die zu über 50 % der Spiele dabei
waren, haben mit zwei Ausnahmen alle
Spieler mindestens 70 % Einsatzzeiten ge-
habt. Erfreulich aus meiner Sicht, dass
(fast) alle Spieler eine positive Weiterent-
wicklung verzeichnen können.
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E1 - Jugend

Zum Schluss herzlichen Dank an Co-Trai-
ner Nils Wutzke, der in seiner Premieren-
saison, trotz eigenem Spielbetrieb in der
A-Jugend und Abi-Prüfung versuchte, so
oft wie möglich im Training zu unterstüt-
zen, an die Eltern, die Fahrdienste und Tri-
kotwäschen übernommen haben und Dank
an die Verantwortlichen in der JSG für eu-
re Unterstützung, allen voran Thomas Arenz,
der es immer geschafft hat doch noch eine
Lücke für eine Spielansetzung zu finden.

Nun freuen wir uns auf den Dörnche-Cup
und unser Abschlusszeltlager beim JV
Neunkhausen (Westerwald), inkl. Turnier-
teilnahme. Mehr davon dann im nächsten
Heft.

E-1-Jugend 2016/17 mit Fabian, Philipp,
Jamie, Adi, Ole, Boze, Stipe, Sancho, Jan-
nis, Ryan, Giuliano und Nashat und den
Betreuern Olaf und Nils

Erfreute Gesichter nach dem 10:1 gegen den Mülheimer Nachwuchs.
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F2 - Jugend

Es geht weiter …

So, für die F2 knüpfe ich mal an unserem
Bericht aus dem vorigen Vereinsheft an.

Zum Jahresabschluss 2016 wurde in der
Immendorfer Mehrzweckhalle ein Freund-
schaftsspiel gegen den FV Rübenach erolg-
reich ausgetragen und an Silvester noch ein
Spiel gegen unsere F1.

Am 07.01.2017 sind wir bei den Hallenmas-
ters in Arzbach angetreten. Dort trafen wir
auf den SV Arzbach II, den FC Horchheim I,
die JSG Heistenbach/Altendiez und die JSG
Elbert. Mit Siegen gegen den FC Horch-
heim und die JSG Elbert, einem Unentschie-
den gegen den SV Arzbach sowie einer
knappen Niederlage gegen die JSG Heis-
tenbach/Altendiez konnte das Turnier er-
folgreich gespielt werden.

Eine Woche später spielten wir in Plaidt
beim Pellenz-Supercup gegen den FC
Plaidt, den BSC Kaltenengers, TuS Rot-
Weiß Koblenz und TuS Kottenheim. Sämt-
liche Spiele konnten bei nur einem Gegen-
treffer durch den FC Plaidt gewonnen wer-
den.

Am 04.02.2017 wurde die 3. Runde der Hal-
lenkreismeisterschaft im Schulzentrum Kar-
thause gespielt. Man traf auf den VfR Ko-
blenz III, den BSC Güls, den SV Sayn, die
JSG Arzbach und den FC Metternich. Es
gibt solche Tage, an denen schwer was geht
und das war so einer. Nach zwei 1:2 Nieder-
lagen, einer 0:1 Niederlage sowie einer 0:2
Niederlage musste man sich am Ende des
Tages mit einem 0:0 zufrieden geben.

Bei den Augst-Masters in Neuhäusel konnte
14 Tage später nach Spielen gegen Rot-
Weiß Koblenz, die JSG Augst, den BSC
Kaltenengers und den SV Weitersburg mit
zwei Siegen, einem Unentschieden und ei-
ner Niederlage wieder eine positive Bilanz
ausgewiesen werden.

Die Abschlussrunde der Hallenkreismeis-
terschaft wurde am 05.03.2017 im Schul-
zentrum Höhr-Grenzhausen gespielt. Nach
einer hohen Auftaktniederlage gegen den
SC Vallendar konnten aus den folgenden
Partien gegen den FC Urbar, die JSG Spay
III, die JSG Rheindörfer Urmitz/Rhein II und
die JSG Kannenbäcker Höhr-Grenzhau-
sen drei Siege und ein Unentschieden ver-
bucht werden.

Am 24. März begann wieder die Freiluft-
saison in der Staffel 4 mit Spielen gegen
den FC Metternich III, die JSG Rheindörfer
Urmitz III, die JSG Arzbach II, den FC Bas-
senheim, den FC Horchheim II und den
TuS RW Koblenz IV. Wir sind schon ein
Stückchen stolz auf unsere Jungs, dass
die Maximalausbeute eingefahren werden
konnte.

Während den spielfreien Osterferien gab
es in einem Freundschaftsspiel beim FV
Rübenach eine knappe 4:5 Niederlage.

Der Legia-Cup in Lay wurde von uns am
10. Juni besucht. Mit sieben Spielen zah-
lenmäßig auf dem Zahnfleisch gehend und
bei hochsommerlichen Temperaturen, ka-
men gegen die JSG Augst, den BSC Kal-
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F2 - Jugend

tenengers, den FC Horchheim, die JSG
Lay und die MSG Moselbogen drei Siege
und zwei Unentschieden raus bei 9:1 To-
ren.

Am 18. Juni war es dann soweit und es
wurde um unserem Dörnche-Cup gespielt.
In einer Gruppe mit RW Koblenz I, FC
Metternich II, SV Niederwerth und der JSG
Augst wurde um das Weiterkommen ge-
spielt. Nach einer knappen (und ein stück-
weit vermeidbaren) Niederlage gegen RW
Koblenz I mit 1:2 wurden der FC Metter-
nich II mit 1:0, der SV Niederwerth mit 2:0
und die JSG Augst wiederum mit 1:0 be-
siegt und die Jungs standen als souverä-
ner Gruppenzweiter im Halbfinale gegen
den FC Metternich I. In dem Spiel wurde
alles in die Waagschale geworfen und bis
zum Schluss hatte ich das Gefühl, es geht

was aber wir mussten uns 1:2 gegen den
späteren Turniersieger geschlagen geben.
Im Spiel um Platz 3 trafen wir wieder auf
RW Koblenz I und mussten uns mit 0:1 ge-
schlagen geben. Es war durchaus was
drin aber nach der Halbfinalniederlage ge-
gen Metternich taten die letzten Schritte
doch sichtlich ein bisschen weh. Umso stol-
zer sind wir, dass das Spiel von unseren
Jungs trotzdem bis zum Schluss offen ge-
halten werden konnte.

Für die neue Saison gilt, wir freuen uns
über jedes Fußball spielende Kind, erwar-
ten aber ein regelmäßiges Kommen zum
Training und Spielbetrieb. Absagen - vor
allem kurzfristige - sollten sich auf Ausnah-
mefälle beschränken; das nur am Rande
…

Andre und Stefan
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F-Jugendturnier - Siegerehrung
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Engagierter Torhüternachwuchs

Torhütertraining

Statt den ersten Ferientag der Osterferien
mit langem Ausschlafen zu genießen, star-
teten vier unserer Nachwuchstorhüter(-in-
nen) am frühen Samstagmorgen gen Wei-
tersburg. 
Für Celina Schmidt (D-2), Fenja Krautha-
kel (E-2), Fabian Geißler und Philip Rompf
(beide E-1) fand auf dem Sportgelände Tor-
wart-Trainingscamp einer Torwartschule aus
Franken statt. 

Neben gezielten Übungen in verschiede-
nen Altersstufen gab es viele Praxistipps
für die insgesamt rund 70 Torhüter, die
sich zu der Veranstaltung angemeldet hat-
ten. 
Am späten Nachmittag waren dann alle er-
schöpft, aber zufrieden. Mit einigen Tagen
Verzögerung trafen dann auch die ver-
sprochenen TW-Handschuhe und das Teil-
nehmershirt ein. Weiterhin viel Erfolg in
unseren Jugendteams !
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AH-Turnier

Mit ein paar Neuzugängen aus der ersten
und zweiten Mannschaft starteten die Al-
ten Herren bereits am 13. Januar in das
neue Spieljahr. Los ging es mit zwei Hal-
lenturnieren. Da der SG Mülheim-Kärlich
als Ausrichter des hochklassig besetzten
Sesterhenncups eine Mannschaft absag-
te, sprangen wir kurzentschlossen ein. Was
daraus wurde, könnt ihr dem Zitat der Pres-
semitteilung entnehmen: "Nach drei Sie-
gen in Folge reichte es für die gastgeben-
den SG Alte Herren dieses Mal nur zu Platz
4.Im Halbfinale scheiterten die Mülheim-
Kärlicher am TuS Immendorf, der vom bes-
ten Torschützen des Turniers Thomas Scher-
hag getragen wurde. Zuvor hatte Patrick
Wagner-Galda das Führungstor von Thomas
Scherhag noch ausgleichen können. Im ent-
scheidenden 9m-Schießen trafen alle Im-
mendorfer, die erst kurzfristig eingesprun-
gen waren. Der VfB Polch hatte aufgrund
zu vieler Verletzter abgesagt. Am Ende wur-
de Immendorf hervorragender Zweiter."

Weiter gings mit dem Hallenmaster in der
Augst. Als Titelverteidiger konnten wir die
hohen Erwartungen einigermaßen erfüllen
und zogen nach der Vorrunde ins Halbfi-
nale ein. Das ging knapp im Neunmeter-
schießen verloren. Es hätte sicherlich zu
einem Sieg gereicht, wenn Stephan Scher-
hag nicht durch ein grobes Foul verletzt
worden wäre. An der Verletzung hat er ei-
nige Wochen laboriert. Am Ende wurden
wir Vierter.

Im März ging dann die Feldsaison los. Hier
stehen bislang Siege gegen Kesselheim,
Lahnstein-Nord und Horchheim zu Buche.

Immendorfer Alte Herren werden immer besser

Mit dieser Serie im Rücken wurde der 1.FC
Lahnstein ein wenig unterschätzt und das
erste Spiel ging verloren. Die Revanche ge-
gen den 1. FC ließ aber nicht lange auf sich
warten. Beim Vatertags-Turnier in Urbar
wurden die Lahnsteiner dann klar mit 3-0
besiegt. Bis auf das erste Spiel, dass mit
einem Mann weniger mit 0-0 unentschieden
endete, wurden alle fünf Partien zu null ge-
wonnen. Eine disziplinierte Mannschafts-
leistung führte damit zum dritten Erfolg in
Urbar in den letzten vier Jahren.

Traditionell am Abend vor dem Immendor-
fer Dorfturnier veranstalten wir unsere AH-
Derby Night. Mit den Mannschaften aus Nie-
derberg, Urbar und der Augst hatten die Be-
gegnungen wirklich Derby-Charakter. Kom-
plettiert wurde das Feld wiederum vom 1. FC
Lahnstein, die das Turnier letztlich auch ge-
winnen konnten. Sichtlich erfreut über unse-
ren neuen riesigen Wanderpokal, in Form
der Championsleague-Trophy, fuhren sie
nach einigen Bieren nach Hause.

Vielen Dank an unseren Spieler Jens Bitt-
ner, der diesen Pokal für uns stiftete. Das
anschließende gemeinsame Treffen am
Bierbrunnen gewannen unsere Freunde
aus Niederberg, die den Brunnen früh mor-
gens abschlossen.

Ab Sommer steht uns dann hoffentlich
auch wieder eine Trainingszeit auf unse-
rem Sportplatz zur Verfügung. Interessier-
te können gerne donnerstags um 19.30
Uhr zum Training vorbeikommen.

Dirk Benning
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AH-Derby-Night

Schorsch - der älteste Spieler des Turniers

Siegermannschaft 2017 - 1. FC Lahnstein
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Also erstmal freut sich unsere Gruppe von
16.00 bis 17.30 Uhr über einen regen Zu-
lauf und immer wieder neue Turnerinnen,
aber jetzt auch vermehrt Turner!
Derzeit haben wir vier Jungen in unserer
Gruppe und sie kommen mit den vielen
Mädchen sehr gut zurecht. Eigentlich wird
es im Sommer immer etwas ruhiger, da ist
dann das Schwimmbad schon mal interes-
santer als die Turnhalle, aber zur Zeit ha-
ben wir immer "volles Haus".
Das freut uns Übungsleiter sehr und wir
können auch noch mehr Kinder vertragen!

Apropos Übungsleiter: hier ergeben sich
einige Veränderungen nach den Sommer-
ferien.
Ina und Jana müssen uns leider verlassen,
sie beginnen beide eine Ausbildung. Wir
bedanken uns recht herzlich bei Ina für
mehr als 4 Jahre Einsatz für den Verein,
sowie bei Jana, die seit knapp 2 Jahren
unser Team verstärkt. Beide waren stets
mit vollem Einsatz dabei und bei den Tur-
nerinnen und Turnern sehr beliebt.
Für die Zukunft alles Liebe und Gute und
vielleicht besuchen sie uns ja mal.

Unser Glück, dass wir Ersatz gefunden
haben. Schon seit einiger Zeit ist Anna bei
uns in den Turnstunden dabei. Sie ist 16

Abteilung Hallensport

Was gibt es neues vom Gerätturnen am Mittwoch?

Jahre alt und kennt sich bestens aus, da
sie selbst lange Zeit im Gerätturnen dabei
war. Ab sofort wird sie also ganz offiziell
als ÜL tätig sein. Sie wird von den Kindern
und Jugendlichen in unseren Gruppen
durch ihre lebendige Art sehr gemocht.
Ansonsten lockern wir unsere Turnstun-
den immer gerne durch Spiele jeder Art
auf, bevor wir uns dann an das Erlernen
der verschiedenen Turnelemente begeben.
Das ist zwar manchmal schwieriger als ge-
dacht, aber wer dabei bleibt, wird auch die
Rolle vorwärts, den Handstand oder das
Rad irgendwann meistern.
In die zweite Gruppe von 17.30 bis 19.00
Uhr haben Turnerinnen aus der ersten
Gruppe gewechselt. Diese Turnerinnen
sind meist schon länger dabei und können
daher die anspruchsvolleren Elemente der
zweiten Gruppe ebenfalls turnen.

Bleibt mir noch zu sagen, wir freuen uns
jede Woche wieder auf euch und soviel ist
sicher: langweilig wird es bei uns nie! Da-
für bringen wir, aber auch ihr Kinder, im-
mer wieder neue Ideen mit in die Stunden.

Euch allen eine gute Zeit, eure ÜL

Heike mit Pia, 
Anna, Ina und Jana
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Abteilung Leichtathletik

Am 02.04.2017 nahmen wir mit unserem
Leichtathletik-Team an den Kreismeister-
schaften in Diez teil. 

Es gelang unserem Team U8 im 4. Kampf
unter der Teilnahme von Paul Schiff,  Leo
Höpfner, Nele Scherhag, Lukas Schütz

und Mike Michels den 1 Platz und damit
die Kreismeisterschaft zu gewinnen. 

Unter einer Vielzahl von konkurrierenden
Mannschaften, setzten sich unsere Jüngs-
ten beherzt und mit geballtem Einsatz durch
und wurden mit Goldmedaillen belohnt. 

JUGEND:
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Abteilung Leichtathletik

In der Klasse W11 erhielt Tilda Schilff beim
50  Meter Sprint die Bronze - Medaille und
konnte Ihre Leistung beim 800 Meter-Lauf
noch toppen, bei dem sie die Kreismeister-
schaft gewann. 

Ebenfalls Gold und damit den Kreismeis-
tertitel erwarf sich Tilda mit einer tollen
Weite von 29 Metern im Schlagballwurf.
Sie setzte sich gegen ein Teilnehmerfeld
von 20 Mädchen in ihrem Alter durch. 

In der Klasse M 10 kämpfte sich Lukas
Scheid über 50 Meter im Sprint ins Finale
durch. Es kam hier zu einem spannenden
und hart umkämpften Rennen, welches er
dann aber für sich entscheiden konnte und
ebenfalls Gold mit nach Hause brachte. 

Mia Michels freute sich über eine tolle Leis-
tung unter viel Konkurrenz, die mit Bronze
und dem 3. Platz im Schlagballwurf be-
lohnt wurde.



37

SENIOREN:

Am 07.04.17 konnten dann auch die Se-
nioren unserer Leichtathletik punkten.
Hier starteten für den TuS Immendorf das
erste mal Melanie Michels in der Klasse
W35 im 100 Meter Sprint. Auf der Lauf-
bahn in Bad Neuenahr gelang es ihr den
1. Platz zu ersprinten und den Kreismeis-
tertitel in ihrer Altersklasse zu feiern.

Auch Tatjana Erhardt feierte in der Klasse
W45 beim 100 Meter Sprint Premiere und
krönte diese mit dem 2.Platz und Silber.

In der Klasse M35 konnte ich dann nach
einem Fehlstart und direkter Disqualifika-
tion über die 100 Meter spontan auf den
200 Meter Sprint ummelden. Hier gelang
es mir dann nach einem Sicherheitsstart
die 200 Meter zu gewinnen. 

Abteilung Leichtathletik

Am nächsten Tag ging es weiter nach Sin-
zig zu den Kreiswurfmeisterschaften.
Hier trat ich im Kugelstoßen, Diskuswurf
und Speerwurf an. Bei hervorragendem
Wetter konnte ich in meiner Altersklasse
die Disziplinen gewinnen und von alten
Hasen aus diesem Bereich einiges dazu
lernen. 

Auf die Langstrecke ging im diesem Jahr
auch erstmalig Lars Stein, der für den TuS
Immendorf mehrfach die 10 Kilometer (noch
nicht im Vereinsfarben) :-) bestreiten konn-
te. 
Sein Ziel ist es in diesem Jahr den Halb-
marathon zu bewältigen.
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Abteilung Leichtathletik

Froh sind wir deshalb alle, dass unter pro-
fessioneller Führung von Wolfgang Wolter
jeden Sonntag um 10 Uhr seit Jahren der
Lauftreff an der Grillhütte in Arenberg statt-
findet. Für alle, die Ihre Ausdauer verbes-
sern oder sogar die Teilnahme an einem
Marathon nicht scheuen, ist er der richtige
Ansprechpartner und ihm gilt unser voller
Dank.

Große Freude hatten Heiko Schilff und ich,
als wir von unserem ehemaligen Top-Leicht-
athletik-Trainer Detlef Schaper, das von ihm
über die Jahre erworbene Trainings -und
Wettkampfmaterial, entgegennehmen durf-
ten. Detlef übergab uns eine Vielzahl von
teuren Wettkampfspeeren, Disken, Kugeln
und weitere Trainingsgeräte. 

Wir sind darüber sehr glücklich nun eine
Vielzahl von Disziplinen auch im weiterfüh-
renden Bereich anbieten zu können. Im
Zusammenhang der Übergabe zeigte uns
Detlef auch noch die früheren Errungen-
schaften des TuS Immendorf in der Leicht-
athletik. Es war für uns rührend mit wie viel
Herzblut Detlef und auch Norbert Pieper
diese Abteilung jahrelang zu diesen außer-
ordentlichen Erfolgen führten. 

Es ist beeindruckend, dass der TuS Im-
mendorf in der nationalen Leichtathletik
nach so vielen Jahren immer noch bei den
führenden Adressen bekannt ist. Ganz herz-
lich möchten wir uns für diesen ehrbaren
Einsatz über viele Jahre bedanken. Ihr
habt mir und vielen anderen zu tollen Er-
innerung und Erfolgen in Kindheit und Ju-
gend verholfen. 

Tim Michels
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Abteilung Freizeitsport
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Abteilung Freizeitsport

Besonders zu erwähnen gilt auch im Zu-
sammenhang mit dem Lauftreff, dass Willi
Lörsch aus Immendorf für seine 25. Teil-
nahme am Lauf "Rund um's Nonnenheck"
in Neuhäusel geehrt wurde und sich ab nun
Ehrenteilnehmer nennen darf .



42

Herren-Volleyballmannschaft

Nach den zwei Aufstiegen in den letzten bei-
den Jahren musste die Mannschaft nun ihre
Spiele in der Verbandsliga Nord des Volley-
ballverbandes Rheinland bestreiten.

Hochmotiviert startete die Mannschaft in die
Saison 2016/17. Dass diese nicht sehr ein-
fach werden würde schreckte die Mannschaft, 
trainiert von Cheftrainer Philipp Rausch (alias
Joe), nicht ab und so gelangen einige Erfolge
gegen die SG Feldkirchen/Neuwied oder den
altbekannten Ligakonkurrenten TuS Kenn. 

Weitere Punkte konnte die Mannschaft im Lau-
fe der Saison vor allem bei Heimspielen mit
nach Hause nehmen. Am Ende reichten die-
se auf Grund des sehr hohen Niveaus der an-
deren Ligakontrahenten jedoch nicht, um den
Abstieg zu vermeiden.

Nach einem spannenden Spiel gegen den
Viertplazierten, VBC Ediger, dem man die
ersten beiden Sätze abnehmen konnte und
sich erst im 5. Satz mit 20:22 geschlagen
geben musste, stand es aber leider fast si-
cher fest, dass sich die Liga, trotz der teil-
weise starken Leistungen der Mannschaft,
sehr knapp nicht mehr halten lassen würde.

Dennoch war das vergangene Jahr
für uns eine aufschlussreiche Sai-
son, in der wir unsere Leistungen
weiterhin stark steigern konnten.

Für uns steht also fest, schnellst-
möglich wieder aus der Bezirksliga
in die Verbandsliga aufzusteigen.

Abschied vom Abenteuer Verbandsliga

Aber nicht nur die starken Leistungen im Ver-
lauf der Saison waren sehr erfreulich, sondern
auch der immer stärker werdende Zuspruch
durch die zahlreich erschienenen Zuschauer,
welche die Mannschaft jedes Heimspiel laut-
stark unterstützt haben. Ohne euch hätten wir
manche Spiele bestimmt nicht gewinnen kön-
nen, weshalb wir auch in der neuen Saison auf
eure Unterstützung hoffen, um den direkten
Wiederaufstieg zu schaffen! Bringt gerne auch
in der nächsten Saison eure Familie, Freunde
und Bekannte mit in die Turnhalle! Auch neue
Gesichter sind immer in unserem Hexenkes-
sel willkommen!

Das erste Heimspiel findet am Samstag, den
16.09.2017 um 15.00 h in der Turnhalle der
Grundschule statt und für das leibliche Wohl
ist, wie immer, bestens gesorgt!

In diesem Sinne also noch einmal vielen
Dank an alle Zuschauer und Unterstützer mit
einem lautstarken T! U! S!

Philipp Schilff
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Karl-Barz - Dorfturnier

Die Viertelfinale verliefen wie folgt: Alema-
nia Kraachen gewann gegen Arrividerci
MF 3:1, SV Woddy Watford gewann gegen
die Wikingerbande 1:0, Alkletik Bierbao
spielte gegen RB Achilles in der regulären
Spielzeit 1:1, nach Elf-Meterschießen 3:1.
Fehlt noch Weber&Friends gegen FC Sauf-
hampton 2:1. 

Im Halbfinale standen sich dann Alemania
Kraachen und SV Woddy Watford gegen-
über und trennten sich nach 15min 2:1.
Das andere Halbfinalspiel bestritten Alkle-
tic Bierbao und Weber&Friends und been-
deten es mit 2:7. Platz 3 wurde zwischen
SV Woddy Watford und Alkletic Bierbao
nach einem 4:3 zugunsten der Woddys ent-
schieden. 

Im Finale standen sich dann Alemania Kraa-
chen und Weber&Friends gegenüber, was
die Webers mit 0:2 für sich entscheiden
konnten. Hier war dann die Freude groß,
da sie den begehrten Pokal zum 2. Mal mit
nach Hause nehmen konnen.

Anja Wißfeld

Karl-Barz-Turnier oder auch einfach Dorfturnier

Hallo Leute, wenn es auf unserem schö-
nen Dörnchen wieder heißt: Alkletic Bier-
bao spielt gegen Make Sunderland Great
Again und danach spielt Woddie Watford
gegen AS Tralkörper und auf Platz 2 spielt
Arrividerci MF gegen die Immendorfer Kir-
mesgesellschaft und danach der FC Sauf-
hampton gegen die Wikingerbande, ja dann
ist eindeutig wieder Dorfturnier, sprich: Karl-
Barz-Gedächtnisturnier. 

Alle Namen hier sprechen für sich, ob Ale-
mania Kraachen, Weber&Friends oder RB
Achilles, wir reden hier von Mannschaften,
die sowohl fußballverrückt sind als auch
gern gesellig Bier trinken oder sich noch
schnell einen besonderen Namen für ihre
Mannschaft ausdenken. 

Viele sind schon länger dabei und die
Freude in der Gruppenphase mal wieder
aufeinanderzutreffen war bei den meisten
groß. Nach den Gruppenspielen mussten
wir uns von der Kirmesgesellschaft, AS
Tralkörper und Make Sunderland Great
Again verabschieden. 
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Karl-Barz - Dorfturnier
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Osterfreizeit  2017

Endlich war es wieder soweit, der
Winter vorbei und die Osterfreizeit
konnte beginnen.

Dieses Jahr waren es nur 11 Teil-
nehmer, die in Begleitung der Ver-
einsjugendleiter, Klaus Kleisa und
Petra Gräff-Geißler und mir, die Os-
termontag zu einer fünftägigen Ju-
gendfreizeit nach Holland aufbra-
chen.

Wir starteten bei Kälte und strö-
mendem Regen. Doch während
in Deutschland weiterhin nasskal-
tes Wetter herrschte, genossen wir in Bo-
degraven nahe Utrecht täglich strahlenden
Sonnenschein. Was müssen wir artig ge-
wesen sein. Das gute Wetter konnten wir
gebrauchen, denn bereits am nächsten
Tag stand ein zweistündiges Survival Trai-
ning an. 

Es handelte sich um einen militärisch an-
gehauchten Matschparcours, der aus Ge-
schicklichkeits-, Kraft- und Konditionstrai-
ning bestand. Es wurde durch den Schlamm
gekrochen und wer nicht mehr konnte, fiel
bei den anschließenden Hindernissen ins
Wasser. 

Holland ist die geilste Stadt der Welt

Den Abschluss machte eine zur Wasser-
rutsche ausgelegte Plane mit Landung in
einem Wasserloch. Gut dass wir Wechsel-
kleidung dabei hatten…
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Auch der Donnerstag war wieder eine
feuchtfröhliche Angelegenheit, denn wir
fuhren zum Poldersport. Dabei handelt es
sich um einen Geschicklichkeitsparcours
ähnlich einem Kletterwald. Seile und Klet-
tergurt suchten wir allerdings vergeblich.
Damit wir uns nicht verletzten, hatte man 

unter den Hindernissen Wassergräben in-
stalliert. Mit zunehmendem Schwierig-
keitsgrad gingen letztendlich alle irgend-
wann mal (oder mehrmals) baden, was
der Begeisterung aber keinen Abbruch tat.

Osterfreizeit  2017

Mittwochs war kein Programm geplant, es
gab Zeit zum Ausschlafen und Chillen. Un-
sere Freizeit verbrachten wir auf dem Ge-
lände unserer traumhaft gelegenen Unter-
kunft am Rande eines Campingplatzes mit
Bauernhof, freilaufenden Tieren, Tischten-
nisplatte und Fußballplatz. Die Jüngeren
waren begeistert vom kleinen See
direkt vor der Haustür mit kleinem
Sandstrand oder den Feldern mit
Wassergräben rundherum, über
die man auf schmalen Brettern ba-
lancieren oder sie direkt übersprin-
gen „konnte“.
Aber manchmal blieb es beim
Versuch... Oder wir gammelten
auf den großen Sofas unserer
Unterkunft, spielten jeden Lied-
wunsch über unsere mitge-
brachte Musikanlage und wurden
bespaßt vom Tanzstil unserer
„Partyzwerge“. 

Die Abende oder eher Nächte wurden mit
Gesellschaftsspielen wie Siedler sowie Rum-
mikub, meistens aber mit unserem gelieb-
ten Werwölfe Rollenspiel verbracht.



47

Osterfreizeit  2017

Leider vergingen diese Tage viel zu schnell
und schon wieder war der letzte Tag ge-
kommen, den wir im Freizeitpark Walibi mit
Achterbahn, Riesenrad, Wasserbahn usw.
verbrachten. 

Abends traten wir die Heimreise an, mach-
ten nochmal Rast an einem Autobahnres-
taurant, einer bei Kindern beliebten ameri-
kanischen Fastfoodkette, und trafen gegen
Mitternacht zurück im heimischen Immen-

dorf ein. Müde aber um viele schöne Erin-
nerungen reicher stellten wir dabei fest:
Holland ist die geilste Stadt der Welt!

Warum auch immer sich dieses Mal nur 11
Teilnehmer angemeldet haben, ihr habt so
viel verpasst. Wir hatten riesigen Spaß, ha-
ben unvergessliche Momente erlebt, wir
hatten richtig tolle Tage und außerdem auch
das bessere Wetter. 

Deshalb meldet euch für die Herbstfreizeit
vom 09. bis 13.10.2017 (zweite Ferienwo-
che) an. Ihr werdet es nicht bereuen!

Marco Poeppel
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RUBRIK „Leute“

„Oh, mir fehlt beim Turnier noch ein Hel-
fer!“

Nicht verzagen, Birgit fragen!!!

Wenn Not am Mann oder an der Frau ist,
Birgit hilft immer. Egal, ob Dienst in der un-
geliebten Pommesbude oder Kaffee und

Kuchen verkaufen, Birgit Jarski ist sich
für nichts zu schade. 
Bei Ferien am Ort ist sie nicht wegzuden-
ken. Immer die Augen offen um anzupa-
cken und zu helfen.

Liebe Birgit, du lebst das Ehrenamt!
Vielen lieben Dank!

Dein TuS Immendorf
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RUBRIK  TuS -  INFO

Jahreshauptversammlung am 26.04.2017

1. Eröffnung und Begrüßung der Anwe-
senden zur Jahreshauptversammlung
2017 durch Horst Balle

2. Gedenken an die verstorbenen Vereins-
mitglieder

3. Geschäftsbericht des Vorstands

Der Geschäftsbericht wird, da Geschäfts-
führer Arno Müller beruflich verhindert ist,
von Horst Balle verlesen:
Willi Scherhag hat als Schatzmeister sehr
viel Arbeit mit den Finanzen des Vereins,
er kümmert sich jetzt auch um die steuer-
lich zu beachtenden Relevanzen. Das Ver-
einsheft, TuS Info, entwickelt sich zu einer
guten Einnahmequelle und kommt gut bei
den Mitgliedern an. Die Abteilungen sind
alle gut aufgestellt. Alle Veranstaltungen,
wie Beach Party, Oldie Disco, Jugend- und
Seniorentreff sowie alle Turnierausrichtun-
gen, Mitternachts- , AH-, Dorf- und großes
Jugendturnier werden gut angenommen
und sind gut besucht, so dass auch immer
die Einnahmen im Plusbereich liegen. Es
wurden 2 Container für Material angeschafft,
die hinter den Mannschaftskabinen stehen.
Weiterhin werden Sponsoren für alle Be-
reiche gesucht. Bei der Suche unterstüt-
zen den Verein Gerhard Voell und Horst Lau-
ermann ganz besonders.

4. Jahresberichte aus den Abteilungen
Leichathletik - Tim Michels beginnt mit
dem Bericht aus der Leichtathletik- und Frei-
zeitabteilung. Er hat mit Wolfgang Wolter
ein Gespräch über die Zusammenarbeit bei-
der Abteilungen, deren Abteilungsleiter Tim
ist, geführt. Beide sind übereingekommen
gleiche Trikots für Leichtathletik und Lauf-
treff zu besorgen. Außerdem soll der Seni-

orenbereich in der Leichtathletik ausge-
baut werden und ein Dorflauf in diesem Jahr
wieder aktiviert werden. Tim möchte den
Verein in Leichtathletikkreisen wieder be-
kannter machen und mehr Gelder erwirt-
schaften. Willi Lorsch ist zum 25. Mal beim
Neuhäusel-Cup gestartet, er ist dort geehrt
worden und soll auch nochmal im Vereins-
heft geehrt werden. Weitere Erfolge der
Leichtathleten s. Anhang.
Hallensport - Heike Szillat ist nicht anwe-
send, deshalb auch keine Info.
Volleyball - Die Herrenvolleyballmannschaft
ist 2x hintereinander aufgestiegen, die jetzi-
ge Liga ist momentan nicht zu halten, der
Abstieg wird erwartet. Für die Kinder- und
Jugendmannschaften werden mehr Aktive
benötigt, deshalb möchte Klaus Kleisa mal
in der Grundschule nachfragen, ob nicht
dort Kinder Interesse an Volleyball haben.
Jugend - Es gab wieder eine Osterfreizeit
mit 32 Teilnehmern und 4 Betreuern ins
Tropical Island in der Nähe von Berlin. Fe-
rien am Ort fand mit 133 Teilnehmern und
20 Betreuern statt und war ein voller Er-
folg. Die Herbstfreizeit ging mit 32 Teilneh-
mern und 4 Betreuern nach Illmensee in
der Nähe des Bodensees. Die Osterfrei-
zeit fand mit 11 Teilnehmern und 3 Betreu-
ern in Bodegraven in Holland statt. Zusätz-
lich fand, sofern im Sportlerheim möglich,
monatlich ein Jugendtreff statt.
Fußball - 1. Mannschaft: Nach dem Ab-
stieg in der Saison 2015/16 und Trainer-
wechseln von Josef Ivanovic über Joe Feh-
ling, Dominik Treis zu Robby Brace, steht
die Mannschaft nun auf dem 2. Tabellen-
platz. Für die kommende Saison geht die
Trainersuche gerade in die heiße Phase. 
- 2. Mannschaft: Nach dem Aufstieg in die
B-Klasse, hat sich hier eine starke Truppe
entwickelt, die momentan den 5. Tabellen-
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platz belegen und in Pascal Treis einen fä-
higen Trainer haben. - Alte Herren: Die
Mannschaft wird nach wie vor von Dirk Ben-
ning gecoacht, ist eine Supertruppe, die im-
mer gute Ergebnisse hat und neue Spieler
gut integrieren kann. Leider haben sie im-
mer noch keinen festen Trainingsplatz in
Immendorf und müssen meistens nach Ur-
bar ausweichen. - Damenmannschaft: Die
Mannschaft hat ein Trainerteam bestehend
aus, Michael Schilff, Axel Deil-Messemer
und Erwin Schwarz. Sie hat im Jahr ihrer
Neugründung 2015 direkt den Aufstieg ge-
schafft und steht in der Bezirksliga momen-
tan auf Platz 5.
Fußballjugend - Es gibt 15 Jugendmann-
schaften, A-D-Jugend spielen überkreis-
lich, was wahrscheinlich nicht alle Mann-
schaften halten können. Der Helferplan für
das große Jugendturnier muss zeitnah he-
rausgegeben werden. Die A2 ist doch nicht
abgemeldet worden, die Mannschaft blüht
wieder auf. Die Organisation ist allerdings
aufwendig, da immer ein Fahrdienst benö-
tigt wird, da es sich um eine integrative
Mannschaft von Deutschen, Syrern, Afgha-
nen und Somaliern handelt, die alle keinen
Führerschein haben.

5.Kassenbericht
Willi Scherhag zeigt eine Gewinn- und Ver-
lustrechnung per Powerpoint in 2016.
Willi macht auch die Steuern und die Ab-
schreibungen selbst, da der Steuerberater
bei den Abschreibungen Fehler gemacht
hat.

6. Aussprache zu den Berichten
Horst Lauermann sind die Rücklagen zu
gering, er möchte einen Teil des Barver-
mögens auf das Rücklagenkonto überwei-
sen. Willi verweist auf die Buchung vom

02.01.17, was damit erledigt ist. Daraufhin
bescheinigt ihm Horst Lauermann gute Ar-
beit und eine gute Finanzlage.

7. Kassenprüfungsbericht
Alfred Fuhrmann und Christoph Stammel
haben die Kasse am 24.04.17 geprüft und
bescheinigen Willi eine ordentliche und pe-
dantische Kontoführung. Es gibt keine Fra-
gen zu den Konten. Alfred Fuhrmann bean-
tragt die Entlastung des Vorstandes.

8. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wird, nach Beantragung der
Entlastung durch Alfred Fuhrmann, ein-
stimmig ohne Enthaltung entlastet.

9. Neuwahl der Kassenprüfer
Alfred Fuhrmann und Christoph Stammel
werden für 1 Jahr nochmals als Kassenprü-
fer einstimmig, ohne Enthaltung gewählt.

10. Ehrungen
Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit werden
geehrt:
Eberhart Ewert, Renate Kleisa, Marlene
Krapf, Sven Krapf, Ann-Catrin Marx, Marco
Poeppel, Sarah Giefer, Irmgard, Klaus,
Carsten und Patrick Fell, Michael Baader,
Hans Göbel, Angela Keul-Göbel, Margit,
Werner und Andreas Eich, Rita und Anton
Hess, Christoph Lohmann, Christa Piroth,
Heike Pies, Birgit Roth und Julian Scher-
hag.
Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit wird
Horst Lauermann geehrt.
Für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit werden
geehrt:
Hans-Jürgen Müller, Paul Mogendorf und
Josef Bechtholt.
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11. Verschiedenes
Horst Lauermann ist enttäuscht darüber,
wie das Gelände rund um den Sportplatz
aussieht. Er moniert die Container hinter
dem Haus, Unrat vor der Garage, kaputte
Flaschen auf dem gesamten Gelände, der
Spielplatz hat Löcher, der Boole-Platz sieht
bescheiden aus. Die Sauberkeit der Kabi-
nen lässt zu wünschen übrig.  Die Stadt soll-
te das Gelände drum herum öfter mähen.

Die Stadt Koblenz lobt uns als Verein für
Sauberkeit und bescheinigt uns einen Vor-
bildcharakter, was Horst L. meint, auch so
bleiben soll. Deshalb möchte er an die Ei-
geninitiative der Sportler appellieren, dass
jeder seinen Müll wegmacht, bevor er nach
Hause geht. Das Tor zum Sportplatz steht
auch zu oft auf.

v.Li.hintere Reihe: Michael Baader, Christoph Lohmann, Patrik Fell,
Horst Lauermann, Rita Hess, Anton Hess

vordere Reihe: Eberhardt Ewert, Marlene Krapf, Klaus Fell, Irmgard Fell,                    
1. Vorsitzender Horst Balle

Außerdem spricht er an, dass die 1. Mann-
schaft Essen und Getränke im Sportlerheim
bekommt, währenddessen die 2. Mann-
schaft unten sitzt und Bier trinkt. Er stößt
an, beide Mannschaften zum Essen und
trinken nach oben zu holen. Thomas Neis
pflichtet ihm teilweise bei und bietet an,
dass die Fußballabteilung den Platz hinter
den Containern aufräumen soll. Christoph
Lohmann macht den Vorschlag, dass es
ein Frühjahrsaufräumen am Dreckwegtag
der Stadt Koblenz geben soll. Horst Balle
meint, dass das ein Thema für die nächste
Vorstandssitzung sei. Er fragt, ob es noch
andere Dinge zu besprechen gibt. Da sich
niemand mehr zu Wort meldet, beschließt
er die Sitzung und richtet seinen Dank an
alle Anwesenden und ganz besonders
nochmals an die Geehrten.

Anja Wißfeld
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12.08.

noch nicht terminiert

Termine

Beach Party

Oldie Disco
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GESCHICHTLICHES vom TuS Immendorf

... Fortsetzung der Fußballchronik

56

An dieser Stelle möchten wir Ihnen in lo-
ser Reihenfolge die Geschichte des Fuß-
ballsportes des TuS Immendorf näher
bringen:

1.Mannschaft 1980

• Der Verein erhält die Baugenehmigung  
zur Errichtung eines Umkleidegebäudes.

• Ludwig Scherhag wechselt von TuS Neu-
endorf zum FSV Mainz 05

• 1981: Die erste Mannschaft gewinnt die
Stadtmeisterschaft mit 4:3, nachdem man
bis kurz vor Schluss noch mit 1:3 zurück 
lag und während des Spiels zwei Elfme
ter vergab. Gegner war der FC Horcheim.

• Die A-Jugend wird Meister in der Leis-
tungsklasse

• Einweihung der neuen Flutlichtanlage.

• Die Alte Herren Mannschaft spielt nach 
langer Zeit wieder 

• Ludwig Scherhag wird von den Zuschau-
ern der ARD-Sportschau zum Torschüt-
zen des Monats gewählt. Im selben Jahr 
wird er mit Mainz 05 Deutscher Amateur-
meister.
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... wird fortgesetzt

Spatenstich zum Umkleidegebäude 1981

• 1981: Spatenstich zum Bau der neuen
Umkleidekabine.

Auf dem Bild zu sehen, vlnr:
Helmut Liesenfeld, Georg Knopp, Karl Barz,
Bernd Hessner, Alfred Pfeiffer, Paul Best, Rolf
Scherer, Gerhard Voell, Anton Barz, Horst
Kleisa, Kurt Scherhag.
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Sportis Kleine Kolumne

Mein Name ist „Sporti“ und eigentlich fühle
ich mich dazu berufen in den großen Sta-
dien der Welt zu verweilen. 

Aber eigentlich muss es auch kein Stadion
und keine Sportveranstaltung sein. Doch
manchmal ist es auch gerade unser be-
schaulicher Sportplatz auf dem Dörnchen.

So wie am Samstag, 10.06.2017. Was se-
he ich da? Ein höchst erfolgreiches Dorf-
turnier und anschließend ein Entscheidungs-
spiel der C1-Jugend um den Verbleib in der
Rheinlandliga. Ca. 150 Zuschauer und ei-
ne Stimmung, wie in den großen Stadien
dieser Welt! Fangesänge, Anfeuerungs-
rufe, eine Superstimmung!!! 

Die Immendorfer Jungs lassen sich von
der guten Stimmung mitreißen und drehen
einen zweimaligen Rückstand zu einem
3:2 Sieg!

„Hey, wir wollen die Mannschaft sehen!“,
schallt es immer wieder. Begeisterung
PUR!!!

Sonst frage ich am Schluss meiner kleinen
Kolumne immer: „Was hat das mit Fußball
zu tun?“ Auch diesmal frage ich das und
sage: „ALLES“, denn das ist die „Faszina-
tion Fußball!!!“

Liebe Grüße,
Euer Sporti
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1. Vorsitzender:
E-Mail: horstballe@yahoo.de            

2. Vorsitzender:
E-Mail: thomasneis@onlinehome.de      

Geschäftsführer:
E-Mail: theismueller@t-online.de            

Schatzmeister:
E-Mail: rastellie@arcor.de                         

1. Jugendleiter:
E-Mail: klaus_kleisa@yahoo.de               

2. Jugendleiterin:
E-Mail: pgg@gmx.de               

Beisitzer für Infrastruktur:
E-Mail: carstenstammel@yahoo.de    

Beisitzerin für Öffentlichkeitsarbeit:
E-Mail: anyawi77wa@aol.de                    

Beisitzer für Mitgliederverwaltung:
E-Mail: idesheim@aol.com                       

Abteilungsleiter

Abteilungsleiter Fußball:
E-Mail: thomas_scherhag@gmx.de

Jugendleiterin Fußball:
E-Mail: tusimmendorf@t-online.de

pgg@gmx.de

Leichtathletik und Freizeitsport:
E-Mail: Tim.Michels@debeka.de 

Hallensport:
E-Mail: heikesz@t-online.de 

Kontaktadressen Vorstand

uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu

Tel. 02 61 / 6 57 69

Tel. 02 61 / 67 92 73

mobil 01 76 / 20 40 85 90 

Tel. 02 61 / 6 42 52

Tel.02 61 / 6 06 75

mobil 01 76 / 84 81 32 06

Tel. 02 61 / 2 96 78 43

Tel. 0 26 21 / 76 47
mobil 01 71 / 2 64 45 57

Tel. 02 61 / 6 45 91

mobil 01 76 / 23 54 81 71

Tel. 02 61 / 97 33 98 08
mobil 01 76 / 84 81 32 06 

mobil 01 77 / 6 49 29 26 

Tel. 02 61 / 6 57 92
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Herausgeber: TuS 1899 Immendorf
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